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Epidendrvm verrncosnm Lindley. Farn. d. Orchideen. Eine

recht liebliche Art der Encyclia-Griippe, die sow ohi schön, als auch

wohh'iecheiid ist. Stammt aus Mexiko, trägt zwei etwa 10 bis 12

Zoll lange Blätter und eine ebenso lange Blülhenrispe mit grossen

lilafarbigen Blumen, verlangt einen leichten Boden, ist ziendich kräf-

tig und kommt im tropischen Orchideenhause recht gut fort.

Grammanihes chloraeflora D e c a n d. Farn. d. Crassulaceen»

Eine nette einjährige kleine , etwas niedergestreckte Pflanze mit

ovalen Blättern und zahlreichen, anfangs gelben, dann blulroth-

gefärbten, mit einem gelben Samen versehenen, ziemlich ansehnlichen

Blüthen. Die ganze Pflanze ist mit einem grauen Flaum bedeckt. Sie

slanimt vom Cap der guten HolTnung und verlangt etwas Sorgfalt.

Man legt die Samen im März; die jungen Pflanzen dürfen nicht zu

viel begossen werden. (Schluss folgt.)

Aii^elegeiilfieiteii der Reilactioii«

Der Redaction ist zug-ekomtnen : 67. Vom Herrn Dr. W olf n e r in

VVossow : „Acht Thesen zur Pflanzengeographie und Pflanzenstatistik von
Deutschland" Orig. Aufsalz für das botanische Wochenblatt.

69. Von der V oi gt'schen Buchhandlung in Leipzig, die 2. Lief, von
S iebeck^s bildender Gartenkunst.

69. Von Herrn Pfarrer Karl in Fagau : „Nordböhnien und seine Flora."

Orig. Aufsalz für das botan. Wochenblatt.
70. Von Herrn Oekonomieralh Schramm in Brandenburg ; „Beiträge zur

Flora der Mark Brandenburg." Orig. Aufsatz für das botan. Wochenblatt.
72. Von der schlesisclien Gesellschaft für vaterländische Cultur in Bres-

lau: der 28. Jahresbericht derselben.

Correspondenz. — Herrn K

—

I in F— u. Viel Dank für den inter7

essanlen Aufsatz. Wir ersuchen um die versprochene Beschreibung der Gär-
ten. Ibr Wunsch wird erfüllt.

Oärteii in H^'ieu«

Im botanischen Garten blühen:

Clematis napaiilensis DC. — Myoporum ellipticum R. Br. — Rhipsalis
rhombea Pfr. — Rhipsalis trispata ß. elatior Salm. — Euphorbia Milii

D e s m. — Amari/ltis humilii B. Mag. — Erica gracilis W en d. — Stenan-
thera pinif'oUa R. Br. — Thea chiuennis L. — Eucalyptus robusta Smith.
— Lochnera rosea R ei c h e n b.

]flit(liei3itiigeii.

— Die Herbst-Pflanzen -Ausstellung der Gesellschaft der
Gartenfreunde Berlins fand vom 18 — 2.5. Sept. statt und wurde vom Gar-
tendirectorR önnenkamp anangirt. Die namhaftesten Handelsgärlner von
Berlin und Umgegend, viele Privatbesitzer, die meisten der königl. Hofgärtner ha-
ben sich an der Aussleiliing belheiligel; selbst aus eiilfernten Gegenden waren
interessanle Pflanzen eingetroifen ; nur der kön. botanische Garten hatte nichts

eingesendet.
— Runkelrüb e ii k r a n k h e i t. Im Norddepartement ist ein für

Frankreich hochwichtiges Bodenerzeugniss, die Runkelrübe, von einer der
KarloH'elfäule und der Traubenkrankheit ähnlichen Seuche ergrilFen worden.
Der hier bestehende Verein zur Aufmunterung der Nationalindustrie hat sich

dadurch bewogen gefunden , zwei seiner Mitglieder und zwar die beiden
grössten Chemiker Frankreichs, die Herren Dumas und P a y e n, nach dem
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